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Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Niederschlagswassergebühren 
(Niederschlagswassergebührensatzung -NwGebS-)

vom 8. Dezember 2005

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Stuttgart hat am … aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) i.V.m. §§ 2, 13 Kommunalab-gabengesetz (KAG) jeweils in der derzeit gültigen Fassung folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Niederschlagswassergebühren (Niederschlagswassergebührensatzung -NwGebS) beschlossen:
§ 1
Änderung
Die Satzung über die Erhebung von Niederschlagswassergebühren (Niederschlagswassergebührensatzung -NwGbS-) vom 8. Dezember 2005 (Amtsblatt Nr. 50 vom 15. Dezember 2005 zuletzt geändert am 14. November 2019 (Amtsblatt Nr. 46 vom 14. November 2019, Stadtrecht 7/19) wird wie folgt geändert:
„§ 6 (Abweichende Berechnung) Absatz 2 wird wie folgt neu formuliert:
„Versickerungsfähige befestigte Flächen, deren Aufbau einen Versiegelungs-grad (Abflussbeiwert) weniger als 0,5 aufweisen, sowie natürlich begrünte Dächer mit einer Pflanzsubstratstärke von mindestens 6 cm bzw. Flachdächer, die als Nassdächer mit planmäßigem, ständigem Wassereinstau ausgebildet sind, werden auf Antrag und mit entsprechenden Nachweisen mit 50 % ihres Messgehalts als Berechnungsfläche verwendet.“
§ 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2021 in Kraft.

